
    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: S. Töpfer-Schwab 

Liebe Theisaer, 

wir hoffen, dass es Euch trotz der 

diesjährig besonderen Umstände 

durch Corona entsprechend gut geht 

und Ihr bisher ein glückliches Jahr 

2020 erleben konntet. 

In der 4. Ausgabe berichten wir nicht 

nur über Neues aus dem Vereinsle-

ben, sondern durchleben eine kleine 

Zeitreise durch Theisa, zudem gibt 

es ein neues Rezept zum Nachko-

chen geschrieben in Theisaer 

Mundart … viel Spaß beim Weiterle-

sen… 

http://www.theisa.de/


 

 

Werte Theisaer Bürgerinnen und Bürger,  

die ehrenamtlichen Redakteure des Theisaer Dorfblatts und der 

Homepage möchten Sie darauf hinweisen, dass es in Zukunft nur noch 

eine kleine Anzahl von ausgedruckten Versionen des Dorfblatts geben 

wird. Für die älteren Mitbürger wollen 

wir weiterhin, in Form einer kleinen 

Zeitung, über die Aktivitäten in Theisa 

berichten.  

Interessenten können sich das Dorf-

blatt ab sofort selbstständig aus der 

kleinen durchsichtigen Prospektbox 

entnehmen, welche am Holzbrett vor 

dem Gutsplatz angebracht ist (roter 

Pfeil). Theisaer in nah und fern können sich  das aktuelle Dorfblatt, wie 

bisher, auf der Internetseite www.theisa.de unter der Spalte 

*Ortsbeirat* - *Dorfblatt* herunterladen und gern in der gewünschten 

Größe (auch DIN A4) ausdrucken. 

Wenn Sie keinen Internetzugang haben, fragen Sie bitte in Ihrer Familie, 

bei Freunden oder Nachbarn nach, ob Sie Ihnen behilflich sein können.  

Falls Sie gar keine Möglichkeit dazu haben, wenden Sie sich bitte an  

Elke Greger ☎ 035341 14941 

Das Jahr 2020 ist kein Jahr wie je zuvor. Die Corona-Pandemie hat alles 

Leben in diesem Jahr verändert. Und auch in Theisa ist es in diesem 

Jahr nicht so, wie wir es aus den letzten Jahren kennen. Man kann 

sagen, dass es ein wenig an Lebendigkeit verloren hat. Alle Veranstal-

tungshöhepunkte des Jahres, wie das traditionelle Osterfeuer, die 

Hexennacht, das alljährliche Feuerwehrfest, der Trödelmarkt und der 

Weihnachtsmarkt mussten aufgrund der aktuellen Lage abgesagt 

werden. Alles  Veranstaltungen, bei denen die Theisaer zusammen-

kommen, über Gott und die Welt reden, gemeinsam anstoßen, lustige 

Stunden verbringen und den Alltag vergessen. So vieles hat in diesem 

Jahr gefehlt. Doch wir alle sind uns einig, dass das Leben wieder an 

Normalität gewinnt, so wie wir es gewöhnt sind und es täglich mögen.  

Wir wünschen allen Theisaern alles Gute für die nächste Zeit und vor 

allem stets beste Gesundheit.   

Mit den besten Grüßen vom Ortsbeirat. (ge) 

Entnahme des Dorfblattes 

http://www.theisa.de/


 

 

Wir möchten weiterhin aus dem Dorfentwicklungskonzept berichten.  

1. Gesundheitstourismus  

2. Freizeit und Spiel  

3. Klimabeitrag  

4. historisches Gutshaus 

5. Museumswohnung 

2. Freizeit und Spiel 

Der Freizeit - und Kultur-Treffpunkt 

Der Feuerwehrverein beteiligte sich Ende des Jahres 2016 an einer 

Ausschreibung für kleine lokale Projekte (LAG). Im darauffolgenden Jahr 

wurden die Fördermittel für ein Projekt mit einem Zuschuss von 80% 

der Ausgaben bestätigt, welches bis März 2018 umgesetzt werden 

musste.  

So entstand der Freizeit- und Kulturtreffpunkt durch den Feuerwehrver-

ein in Zusammenarbeit mit vielen Helfern. Ein mobiles Volleyballnetz 

(Auf- und Abbau je nach Bedarf), eine Tischtennisplatte, eine Grillstelle 

und ein Backofen bereichern hinter dem Gutshaus nun unseren Ort. 

Der Ortsbeirat beantragte in diesem Zusammenhang, eine überdachte 

Sitzgelegenheit bei der Stadt Bad Liebenwerda, welche am Steinwall 

aufgestellt wurde. Dieser Platz ist für jeden Bürger öffentlich zugänglich. 

Bitte denken Sie daran ihre eigenen Tischtennisschläger mitzubringen, 

wenn Sie Tischtennis spielen wollen.  

Zur Nutzung des Grills wenden Sie sich bitte an  

Robby Geßner ☎ 01737748115 

 

Der Backofen kommt zu festgelegten Terminen zum Einsatz, welche 

z.B. im Frühjahr (Pfingstsonntag) und im Herbst (3. oder 31. Oktober) 

liegen können.  

Zu diesen Zeiten wird der Backofen, nach vorheriger Bekanntgabe, 

vormittags angeheizt und kann ab Mittag genutzt werden. Jeder, der 

etwas im Backofen zubereiten möchte, wird gebeten seine Produkte 

zuhause so fertigzustellen, dass sie nur noch in den Backofen ge-

schoben werden müssen (z.B. Blechkuchen, runde Kuchen, Pizza, 

Brot oder Braten... alles in feuerfesten Behältern).  

 



 

 

Freizeit- und Kulturtreffpunkt gesetzter Steinbackofen und Grill 

 

Eine vorherige Meldung über die Nutzung ist bei Robby Geßner er-

wünscht. ☎ 01737748115 

 

Der Ortsbeirat befasste sich schon seit Längerem mit dem Thema 

Spielplatz. Hierzu fasste er 2018 einen Beschluss zur Verlegung zum 

Dorfmittelpunkt. Es gab mehrere Gründe für diese Entscheidung. Der 

momentane Standort ist zu abgelegen und nur über einen ungesicher-

ten Weg zu erreichen. Häufige Geschwindigkeitsüberschreitungen im 

Bereich des Spielplatzes bestärkten den Entschluss letztendlich.  

Im Jahr 2019 wurde dem Anliegen des Ortsbeirates durch die Stadtver-

ordnetenversammlung Bad Liebenwerda stattgegeben und durch einen 

Beschluss bekräftigt.  
Neuer Standort wird die Fläche hinter den neuen Garagen der Vereine 

und der Feuerwehr werden. 

Jedoch muss zuerst, der seit mehr als 30 Jahren dort verbliebene 

Bauschutt, durch einen von der Stadtverwaltung Bevollmächtigten 

entfernt werden, um später ein Trampolin und eine Schaukel platzieren 

zu können. 

Der alte Apfelbaum und ein Pflaumenbaum sollen Teil des Spielplatzes 

sein. Denkbar ist auch das Anlegen einer kleinen Blühwiese.  

Des Weiteren soll nach der Fertigstellung eine Seilrutsche den Spiel-

platz vervollkommnen. 

Der alte Spielplatz am Sportlerheim bleibt bis zum Ablauf der TÜV Daten 

weiterhin in Betrieb und wird dann altersbedingt nicht mehr erneuert.  

 

Kontakt: Elke Greger ☎ 035341 14941 oder 0151 1180 6904  



 

 

Fotos: Anja Schicketanz   

 

In diesem Sommer konnte man wieder eine Vielfalt von Insekten in 

unseren heimischen Gärten beobachten. Anja hat sie für uns auf Fotos 

eingefangen und sie uns damit zugänglich gemacht.  

Blühpflanzen mit einfachen Blüten, wie z.B. die Wildrose, Cosmae oder 

Sommerflieder sind für viele unserer Insekten eine Nahrungsquelle. 

(Text: e.g.) 

 

Wann immer ich in früheren Zeiten von Bad Liebenwerda nach Finster-

walde gefahren bin, nahm ich den Weg über die Dörfer. Vor allem die 

alte Lindenallee in Theisa hatte es mir angetan. 

Die Gehöfte im Oberdorf sind noch fast genau wie vor Jahrhunderten 

um den Dorfmittelpunkt angelegt. Theisa war einst ein Runddorf. 

Dieser visuelle Eindruck führte mich dann vor über 20 Jahren in das 

schöne Theisa, welches jetzt meine Heimat ist. 

 

 
Gasthaus von Otto Lehmann (Druckerei Rosenhahn) 

 

Blicke ich heute aus dem Fenster, geben mir die Linden immer ein 

gutes Gefühl. Wenn die über 100 Jahre alten Alleebäume leicht im 



 

 

Sommerwind säuseln und an heißen Tagen Schatten und Sauerstoff 

spenden, spürt man die Idylle im Dorf. Zur Lindenblüte liegt ein süßer 

Duft in der Luft und man hört das Summen vieler Bienen und Insekten. 

Ein Baum ist zu jeder Jahreszeit schön anzuschauen und man hat sich 

vor vielen Jahren sicherlich dabei etwas gedacht diese Allee anzulegen. 

Warum gibt es eigentlich keine Bäume im Unterdorf? Vielleicht weiß 

jemand etwas darüber und kann uns informieren.  

 

Jeden Tag zur Mittagsstunde 

und am Abend läutet die 

Glocke auf dem Anger.  

Es ist ein beruhigender 

Klang. Nach und nach lernte 

ich die Menschen kennen. Erst 

Nachbarn, dann Vereinsmit-

glieder im Traditionsverein und 

später viele Einwohner des 

Dorfes. Die Menschen sind es, 

welche unser Theisa ausmachen 

und prägen. Aber auch Gebäude 

haben ihre Funktion und ihren 

Charme. Immer wieder hörte ich von der Windmühle auf dem Berg und 

fand es schade, dass sie 1909 abgerissen wurde. Oder die alte Schule, 

welche jetzt ein Wohngebäude ist.  

Ebenso das Gutshaus, das nun 

leer steht und dem Verfall 

preisgegeben ist.  

Jedes Dorf verändert sich mit 

der Zeit. Die Eingemeindung 

hat verwaltungstechnisch viele 

Projekte verhindert und der 

Ortsbeirat hat nur bedingt 

Einfluss nehmen können.  

 

 

Leider ist dies in der heutigen Zeit sehr viel schwieriger geworden. 

Mittlerweile ziehen wieder junge Menschen in unseren idyllischen 

Ort.  Viele Häuser wurden in den letzten Jahren, überwiegend von 

jungen Familien bezogen. Kinder werden geboren und Gemeinschaften 

Theisaer Windmühle  

(Sabine Töpfer- Schwab) 

Doberluger Straße 1938 (Rouven Rieger) 



 

 

müssen neu definiert werden. 

Lassen wir neue Ideen zu, dann 

lassen wir Veränderungen zu. Nur 

Veränderungen bringen uns vor-

wärts.  

Die Theisaer sind ein individuelles 

Völkchen, doch jene die sich für 

die Gemeinschaft engagieren, 

begeistern sich für die Sache.  

 

Bitte unterstützen Sie die Verän-

derungen auch in Zukunft, damit unser Dorf weiterhin lebenswert bleibt. 

Wenn Sie alte Fotografien haben, würden wir uns sehr freuen, wenn wir 

sie auf der Internetseite und im Dorfblatt veröffentlichen dürfen, damit 

sie nicht in Vergessenheit geraten.  (eg)  

 

Die Streuobstwiese ist ein immer 

wiederkehrendes Thema im Dorfge-

schehen. Beim 3. Streuobst 

Stammtisch durch den Verein Kern-

gehäuse e.V in Verbindung mit dem 

Naturparkhaus Bad Liebenwerda (Juli 

2020) im Pomologischen Schau- und 

Lehrgarten in Döllingen wurden den 

Anwesenden neue Wege vorgestellt. 

Teilnehmer waren z.B. mehrere Vertreter der Ämter Doberlug Kirchhain 

und Plessa, der Unteren Naturschutzbehörde LK Elbe-Elster, Geschäfts-

führer von Bauer Fruchtsaft und Schradenhof , Vertreter einiger 

regionalen Gärtnereien und des Marketing für Tourismus des Amt 

Plessa. 

 

Das Thema wird in den Ämtern in Doberlug Kirchhain und Plessa sehr 

ernst genommen.  
Unsere Initiative nimmt in dieser Runde einen einzigartigen Platz ein.  

 

Das Konzept der Theisaer Streuobstwiese beinhaltet:  

 das Zusammenführen von Menschen an einen Platz  

 Förderung des Gemeinschaftssinnes  

Blick vom Weinberg 1938 

 (Rouven Rieger) 
 



 

 

 Vermittlung von landwirtschaftlichen Wissen  

 kein zwingender wirtschaftlicher Ertrag, sondern der Mensch 

steht im Mittelpunkt, d.h. junge Familien mit Kindern 

 Gemeinsam pflanzen und pflegen  

 Symbiose für Flora und Fauna schaffen 

 einen Klimabeitrag zu schaffen 

 das Naheliegende den Menschen näher zu bringen und Ver-

antwortung zu übernehmen  

 
Die Stammtischrunde versucht dieses Konzept nun zu bündeln, u.a. für 

gegenseitige Hilfestellungen unter den Gemeinden.  
 
Themen der Veranstaltung waren unter anderem:  

 Die Idee des essbaren Naturparks  

 Modellvorhaben zum Anbau erhaltenswerter Erdbeersorten im 

Naturpark  

 Gründung einer Streuobst - Pflege AG 

 verschiedene Seminarangebote  

 u.v.m. 

 
Ein Thema möchte ich hervorheben…Die Idee des essbaren Naturparks. 

Dahinter verbirgt sich natürlich die begleitende Pflanzung und Pflege 

von Obstbäumen an Wegen, brachliegenden Flächen oder auch die 

Bepflanzung von Kübeln und Kästen mit Erdbeerpflanzen. Für jeden ist 

der letzte Punkt ein neuer Denkanstoß für die Dorfgestaltung.  

(Foto und Text: eg) 

 

 
 

Baumpaten beim Weißanstrich der Obstbäume 

 

Kontakt: Elke Greger ☎ 035341 - 14941 oder 0151 1180 6904  

 



 

 

Weißstorch auf Anflug  

 

Viele Jahre hat der damalige Orts-

vorsteher Karl Schurig große 

Mühen unternommen, um in Thei-

sa wieder Störche heimisch 

werden zu lassen.  
Ein aufgestelltes Storchennest an 

der Weide in der Ringstraße wurde 

dann bald von einem Pärchen 

angenommen. 

 
In diesem Jahr flatterten die Weis-

störche im April ein und versuchten 

sich in der Familienplanung.  

Die Brutzeit verlief normal, doch 

unsere Storchenbeobachterin Bar-

bara Scheibe machte sich nach 

einiger Zeit Sorgen und sprach mit 

der Storchenbeauftragten Petra 

Wiesner vom Naturparkhaus.  

Jens Berger brachte mit seiner 

Drohne Gewissheit. 

 

Storchennest in Theisa  

Leeres Storchennest 

Das Nest war auf einmal leer. Der 

Grund war, dass ein Elternteil ver-

letzt in Thalberg in der Nähe der 

Teiche war und nicht mehr zurück 

konnte.  

Er wurde noch ein paar Tage von 

seinem Partner gefüttert, doch 

letztendlich war es zu spät. 

Nach 3 Wochen verließ auch der Zurückgebliebene das Nest. Nun hoffen 

wir aufs Neue für das nächste Jahr. Denn Störche in der Nähe der Men-

schen haben die Bedeutung von Fruchtbarkeit und geben uns Auskunft 

vom Gleichgewicht der Natur. (Text: Barbara Scheibe, Fotos: Jens Berger) 

 
 
 



 

 

Da dem Verein aus alters- und arbeitsbedingten Gründen sowie Verlet-

zungen, immer mehr Spieler wegfallen, ist es dem Verein nicht mehr 

möglich eine Mannschaft zu stellen. 

Somit beschloss der Vorstand des FSV Theisa 27 e.V. im  93. Fußball-

jahr den Spielbetrieb einzustellen. 

Auch das jahrelang nachlassende Interesse an der Vereinsarbeit sowie 

dem Vereinsleben bekräftigten diesen Entschluss.  

Die ausbleibenden Erfolge und die sinkende Qualität der Spiele führten 

zu einer immer größer werdenden Abwärtsspirale. Seit Jahren fand sich 

auch kein geeigneter Trainer für die Mannschaft vom Fußballverein. 

Hinzu kamen Zerwürfnisse im Vorstand, welche eine aktive Zusammen-

arbeit ausschlossen. 

In der Jahreshauptversammlung vom FSV Theisa 1927 e.V., welche 

abgehalten wird, sobald es die Umstände wieder zulassen, soll über die 

weitere Zukunft des Vereins entschieden werden. 

Wir hoffen hier auf eine rege Teilnahme. Der Termin wird vom Vorstand  

bekanntgegeben. 

Christian Heyde 

Die Seniorengruppe hat sich am 

15.09.2020 zu einem gemeinsa-

men Kaffeeklatsch im Sportlerheim 

getroffen. Dieses Mal allerdings nur 

in einem kleinen Kreis, aber trotz-

dem gemütlich und unterhaltsam 

wie eh und je. 

Die aktuellen Coronaumstände bremsen leider alle weiteren geplanten 

Veranstaltungen aus und müssen daher bis auf weiteres abgesagt 

werden. Neue Veranstaltungstermine werden pünktlich bekanntgege-

ben. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den folgenden Kontakt: 

 

Kontakt:  für Theisa: Christine Hentschel ☎ 035341/ 2833 



 

 

Der Traditionsverein möchte sich recht herzlich bei Herrn Karl Schurig, 

Herrn Wilfried Thiemig und Herrn Uwe Lehmann für das Entfernen der 

erkrankten Buchsbaumhecke am Glockenturm bedanken. Vielen Dank 

für die Unterstützung.  

Dieses Jahr gab es gleich 3 Firmenjubiläen, welche wir im Dorfblatt 

nicht unbenannt lassen möchten. Wir gratulieren allen Firmenjubilaren 

herzlichst und wünschen weiterhin viel Erfolg. 

am 01.06.2020 Moped Schwab 25 Jahre 

am 01.08.2020 MHK Medizinisches Handels-Kontor 

Theisa GmbH 
30 Jahre 

am 01.10.2020 Fahrschule Klaus Päsler 30 Jahre 

am 01.11.2020 Gastro- Schnürpel  30 Jahre 

am 01.11.2020 Stihl-Dienst Wolfgang Stengl 30 Jahre 

 

Freudig begrüßt Theisa ganz herzlich den Nachwuchs 

Melina und Ansgar Eivind.  

Der Storch wurde auch weiterhin fleißig angestellt und 

freut sich schon auf den nächsten Nachwuchs. 

Liebe Einwohner,  

die Stadtverwaltung und der Ortsbeirat bitten weiterhin darum, auf 

den Grünflächen und vor allem auf den Gehwegen keine Fahrzeuge 

abzustellen.  

Das Laubgitter an der Liebenwerdaer Straße am Gutshaus, ist ledig-

lich für das Laub entlang der Allee vorgesehen, welches von deren 

Anliegern zusammengeharkt wird. Es dient nicht der privaten Lau-

bentsorgung aus dem Unterdorf. Wir bitten dies bitte zu beachten. 



 

 

Die fahrbare Bibliothek vom Landkreis Elbe-Elster (Bücherbus) hält 

einmal monatlich auf der Liebenwerdaer Straße in Höhe des Gutshau-

ses. Der nächste Termin ist der 01. Dezember 2020 16:20 - 16:50 

Uhr. Termine für das nächste Jahr werden zeitnah bekanntgegeben. 

Weiterhin kann man das neue Kochbuch des Traditionsvereins Theisa 

e.V. Band 2 käuflich erwerben. Band 1 ist bereits vergriffen. Zu erwer-

ben in Theisa bei Sabine Töpfer - Schwab, ☎ 035341 13401 

Des Weiteren in Bad Liebenwerda bei der Fleischerei Arnold und im 

Druck- und Copyshop Drekow am Kreisverkehr. 

NEU: Demnächst planen wir in Theisa einen Yoga-Kurs durchzuführen. 

Der Kurs wird voraussichtlich einmal wöchentlich zu einer arbeitneh-

merfreundlichen Zeit stattfinden. Das Alter spielt keine Rolle und 

begonnen wird mit einem Schnupperkurs. Für 90 Minuten wird ein 

Unkostenbeitrag von 11€ erhoben. Interessenten melden sich bitte 

bei Sabine Töpfer-Schwab. Genaue Details werden zu gegebener Zeit 

über die Theisaer Homepage www.theisa.de mitgeteilt. 

 

2020 wurden in Theisa 38 Obstbäume neu gepflanzt. Diese Aktion 

wurde in Kooperation mit dem Naturparkhaus und dem Kerngehäuse 

e.V. (Schau- und Lehrgarten Döllingen) durch die Initiative Streuobst-

wiese organisiert. Alte Sorten wie die Conferencebirne, der Schöne 

von Boskoop oder die bewährte Bühler Hauszwetschke haben in den 

Theisaern Gärten und auf dem Weinberg ein neues Zuhause gefun-

den. Damit hat die Initiative Streuobstwiese seit 2017 mehr als 100 

Bäume, meist Hochstämme, in die heimischen Gärten gebracht. 

Eine Gruppe ideenreicher Leseratten SUCHT IMMERNOCH DRINGEND 

eine wasserfeste Unterkunft für eine geplante Bücheraustauschzent-

ralstelle. Es ist geplant, dass Jeder seine ausgelesenen Bücher hier 

ablegt und sich dafür ein anderes Buch entnehmen kann. Dazu benö-

tigen wir ein kleines altes Gartenhäuschen oder ein gut erhaltenen 

Kaninchenstall oder eine ausgediente Telefonzelle oder einen antiken 

Kleiderschrank oder ein altes Trafohäuschen oder einen alter Pfer-

detransporthänger ohne Zulassung oder Ähnliches…Bitte hört Euch 

um und meldet Euch. 

Kontakt: Steffi Geßner ☎ 035341 31293 

http://www.theisa.de/


 

 

Für Anfänger und Fortgeschrittene: 

Wer hat Lust auf gemeinsame Handarbeiten in lustiger Runde?  

Ein erster Termin wird noch gesucht und auf der Theisaer Homepage 

bekanntgegeben. Meldet Euch bei Interesse bei Sabine Töpfer -

Schwab, ☎ 035341 13401. 

Hallo Freunde des Zemperns,  

der Traditionsverein Theisa e.V lädt alle junge und junggebliebenen 
Theisaer zum alljährlichen Zempern in Theisa und Ziegelhäuser herz-
lich ein. Bitte sagt es weiter, damit am 30.01.2021 eine zahlreiche 
Schar an freundigen Zemperleuten durch das Dorf ziehen und diese 
Tradition weiterleben kann. Nachwuchs wird dringend benötigt. (Ände-
rungen sind vorbehalten) 

Kontakt: ☎Bianka Böhm 0176 96360704 

 

30.01.21 9 Uhr 
Zempern – voraussichtlich  

(Änderungen vorbehalten) 

 

Dorfentwicklung in Theisa 

Neues von De ahlen Debbern 

...und vieles mehr 

 

Liebe Theisaer, nun hoffen wir, dass es Euch kräftig in den Fingern juckt 

und der Kopf voller Ideen und Geschichten raucht.  

Sollte dies der Fall sein, dann greift geschwind zum Telefonhörer und 

meldet euch bei uns zur Verstärkung des Redaktionsteams an.  

Kontakt:  

Steffi Geßner ☎ 035341 31293 und  

Elke Greger ☎ 035341 14941 oder 0151 1180 6904 

 
Oder unter unserer neuen E-Mailadresse: 

theisa.info@web.de 

 



 

 

Redaktionsadresse: 

Elke Greger, Liebenwerdaer Straße 8, 04924 Theisa 

E-Mail: kayaelke.eg@gmail.com, ☎ 035341 14941  

Layout: eg, js, stös, sge 

 

 

 

 

 

 

 unjefähr 500 g frische Geelchen, Bedermännchen, 

Bergenbilse oder was er fingd 

 Saals und Feffer 

 wer moagg Gnoblauch und Bedersilie 

 eene Zwibbel 

 unn enn bischen Soahne 

 

 de Bilse reene machen und gleen schneiden 

 de Zwibbel in Ringe schneiden 

 Fedd in de Fanne zerlassen unn jedzd de Zwibbelringe 

und Bilse reinhaun 

 jedzd das Saals, enn Feffer, enn Gnoblauch (gleen je-

schnidden) dozu 

 das Ganze gurz greschen unn zum Schluss enn bisschen 

Soahne und Bedersilie dozu gehm 

Das gennder mid Äbern oder een Rungsen Brod essen. 

De aale Debbern 



 

 

 

 

 

 

 
Bild: Anja Schicketanz 

Elke Greger, Steffi Geßner, 

Sabine Töpfer- Schwab, Jennifer Schandow 

 



 

 

 

Bild: Elke Greger 

http://www.theisa.de/

